
Sparta will mit Derby-Sieg den zweiten Dreier

Göttingen. Der zweite Spiel-
tag der Fußball-Bezirksliga
steht für die Göttinger Mann-
schaften unter unterschiedli-
chen Vorzeichen. Während
Sparta, Bremke/Ischenrode
und der SSV Nörten-Harden-
berg den Schwung aus ihren
Erfolgen am ersten Spieltag
mitnehmen wollen, geht es für
den SC Hainberg, den SCW
und den TSV Landolfshausen
nach den Niederlagen in der
vergangenen Woche darum,
nicht schon frühzeitig zu viele
Punkte zu verlieren.
Der SC Hainberg will sich

am Sonntag um 15 Uhr auf hei-
mischem Platz gegen den SSV
Nörten-Hardenberg von der
Niederlage in Gimte rehabili-
tieren. Für die Hausherren be-
steht gleichzeitig die Möglich-
keit zur Revanche für die
1:5-Niederlage gegen den SSV
im Bezirkspokal. „Wir werden
uns nicht so präsentieren, wie
im Pokal“, ist sich Jörg Lohse,
Fußballfachwart des SC, sicher.
Umdas zu erreichen sei es wich-
tig, sicher aus einer geordneten
Abwehr zu agieren und nicht ins
offene Messer zu laufen.
Detlef Ott, Fußballfachwart

des SSV, sieht die Rollenvertei-
lung ähnlich: „Wir blicken posi-
tiv voraus. Natürlich wird es in
Hainberg nicht einfach. Aber
wir werden sie erst einmal kom-
men lassen, dann können wir
vielleicht das ein oder andere
Tor schießen.“ Gerade die opti-
male Personalsituation durch
die vielen Neuzugänge, die im
Übrigen auch Lohse imponie-
ren, stimmt Ott optimistisch:
„Wir sind gut aufgestellt, und
alle sind heiß auf das Spiel.“
Nach dem 0:3 des TSV Lan-

dolfshausen beim SV Dostluk

Spor Osterode tritt die Mann-
schaft von Trainer IngoMüller
am zweiten Spieltag gegen Tu-
spoWeser Gimte an. Trotz der
Niederlage am ersten Spieltag
macht sich der TSV-Coach
aber keine großen Sorgen:
„DostlukSpor istmitdie stärks-
te Mannschaft in der Liga. Es
ist also noch nichts passiert.“
Am Sonntag (15 Uhr) gegen
Gimte steht der TSV nun vor
eigenem Publikum ebenfalls
vor einer großen Hürde. „Wir
haben ein schweres Anfangs-
programm“, bemerkt Müller.
Trotzdem dürfe man nicht zu
passiv spielen, gibt er die
Marschroute vor: „Wir sind
optimistisch und wollen jetzt
zuHause die ersten Punkte ho-
len.“
Einen Start nach Maß will

Sparta im Derby gegen den SC
Weende am Sonnabend um
17Uhr hinlegen. Nach ihrem
3:0-Erfolg am ersten Spieltag
können die Spartaner selbstbe-
wusst auftreten. „Das ist ein
Heimspiel, deswegen wollen
wir natürlich versuchen, es
auch erfolgreich zu gestalten“,
sagt Sparta-Teammanager
Wolf Kallmeyer. „Aber einfach
wird das nicht. Weende wird
nach der Niederlage am ersten
Spieltag hoch motiviert sein.
Deswegen müssen wir auf alles
gefasst sein.“ Kallmeyer erwar-
tet einen offensiven SCW, dem
man zunächst vorsichtig be-
gegnen müsse, um dann den
ein oder anderen Konter setz-
ten zu können.
Beim SCWsoll dieNiederla-

ge in letzterMinute gegenNör-
ten-Hardenberg in den Köpfen
keine Rolle mehr spielen. „Wir
haben in der Woche daran ge-
arbeitet, um wirklich bis zum
Ende durchzuhalten“, sagt
SCW-Kotrainer und Torwart

Bernd Doods. Mentale Nach-
wirkungen sollte es nicht mehr
geben, um das Mindestziel von
einem Punkt zu erreichen.
Sein erstes Heimspiel der

Saison trägt der TSV Bremke-
Ischenrode am Sonntag um
15Uhr gegen den SV Südharz

Walkenried aus. Nach dem 1:0-
Sieg bei Aufsteiger SV Seeburg
amersten Spieltagwill derTSV
Zuhause den nächsten Dreier
einfahren: „Wir werden das
Spiel offensiv angehen“, verrät
TSV-Trainer Ralf Stieg. Der
Coach schätzt den Gegner ins-

besondere in der Offensive
stark ein. „Darauf müssen wir
uns einstellen. Aber dadurch
werden wir auch Räume für
unser Offensivspiel kriegen.
Mehr als gegen die sehr defen-
siv eingestellten Seeburger im
ersten Spiel.“

Fußball-Bezirksliga: Unterschiedliche Vorzeichen für Göttinger Teams am 2. Spieltag
Von Hendrik LückHoff

Will sich gegen Nörten nach Auftaktniederlage rehabilitieren: Bahne Kapelle (o.) vom SC Hainberg. SPF

Jühnde möchte Fehlstart verhindern
Göttingen (mb). Das hat man
sich beim TSV Jühnde ganz an-
ders vorgestellt: Der Kreisliga-
Absteiger ist in der 1. Kreisklas-
se Staffel C mit zwei Niederla-
gen in die Saison gestartet und
steht erneut in der Abstiegszone.
„Wir sind noch nicht in der Liga
angekommen“, gesteht Trainer
Holger Bode und weiß: „Wir
stehen jetzt unter Zugzwang.“
Eine große Chance könnte da
der Doppelspieltag für sein
Team sein. Am Freitag um 18.30
Uhr geht es Zuhause gegen die
SGWerratal II, am Sonntag um
15 Uhr zur SGDrammetal. „Da
können wir einiges gerade rü-
cken“, hofft Bode. Auch Tabel-
lenschlusslicht FC Niemetal
hofft auf die ersten Punkte in
der Auswärtspartei bei Werder
Münden.
An der Tabellenspitze der

Staffel C will der SC Rosdorf,
der mit zwei Siegen und 8:1 To-
ren gestartet ist, den Platz an der
Sonne verteidigen. Am Flüthe-
damm geht es im Heimspiel am
Sonntag um 15 Uhr gegen den
DSC Dransfeld. Die ebenfalls
mit zwei Siegen gestartete SG
Niedernjesa ist um 13 Uhr beim
SCHainberg III zu Gast.
In der Staffel B hat die Reser-

ve des SCWmit einem 4:1 (ge-
gen den ESV Rot-Weiß und 3:1
gegen die SVG II die Tabellen-
spitze erobert. Am heutigen
Freitag um 19.30 Uhr geht es
zum Aufsteiger SV Inter Roj
Göttingen. Einen Start nach
Maß ist den Sportfreunden
Leineberg mit zwei Siegen ge-
lungen. Heute um 18.30 Uhr
geht es zum Nikolausberger
SC, der mit null Punkten und
null Toren einen glatten Fehl-
start hingelegt hat.
Strahlend weiß ist die Weste

des SV Eintracht Gieboldehau-

sen in der Staffel A. Das Team
vonTrainergespannJörgSchild
und Martin Schum hat nicht
nur die ersten beiden Spiele ge-
wonnen, sondern dabei auch als
einziges Team in den drei
Kreisklassen noch kein Gegen-
tor kassiert. Auf den Sportplatz
an der Hahle kommt am Sonn-
tag um 15 Uhr nun ausgerech-
net die Reserve des SV Breiten-
berg. Die Mannschaft von
Trainer Marvin Krukenberg
hat die Auftaktpartien verloren
und dabei noch keinen Treffer
erzielt. Dahinter kommt es am
Sonntag um 15 Uhr zum Ver-
folgerduell SG Ruhme gegen
den FCHöherberg.

1. Fußball-Kreisklasse: Absteiger hofft am dritten Spieltag auf erste Punkte

Voller Einsatz: Pierre Strauch (links) will mit den SF Leineberg wei-
ter ungeschlagen bleiben. Pförtner

Göttingen (bod/mig). Bis
zum kommenden Sonntag
kämpfen die Kanuten der
Waspo 08 bei den Deut-
schen Meisterschaften auf
der Regattastrecke des
Brandenburger Beetzsees
gegen die starke nationale
Konkurrenz um vordere
Platzie-
rungen. Zu
den mehr
als 1000
Startern
gehören
unter an-
derem der
frischgeba-
ckene
Olympia-
sieger im
Einer-Kanadier über die
1000Meter, SebastianBren-
del, sowieMartinHollstein,
Olympiasieger 2008 in Pe-
king im Zweier-Kajak.
Waspo-Trainer Alexan-

der Baum nimmt mit vier
Aktiven
den harten
Kampf um
die vorde-
ren Plätze
auf. „Wir
haben mit
Marvin
Huth und
Max Staats
gute Chan-
cen, im K I
vorne mitzumischen“ sagt
Baum, der sich gestern be-
reits über Erfolge seiner
Schützlinge freuen durfte.
Im Vorlauf der Jugendklas-
se über die 200 Meter ge-
wann Huth sein Rennen
unangefochten mit einer
Länge Vorsprung und qua-
lifizierte sich damit für den

Endlauf
der besten
Neun.
Staats si-
cherte sich
einen Platz
im B-Fina-
le um die
Ränge
zehn bis 18.
Im KII
werden es

die beiden 15-jährigen Göt-
tinger schwerer haben, tre-
ten sie hier doch gegen
Gegner an, die ein Jahr äl-
ter sind.Wenn das Boot gut
läuft, sieht der Trainer al-
lerdings auch hier Endlauf-
chancen.
Das Waspo-Team wird

vervollständigt durch Ju-
gendfahrer Lion Schettler
und den Junioren Till Stef-
fen. Beide
starten in
Mann-
schafts-
booten mit
Sportlern
der Renn-
gemein-
schaft Nie-
dersach-
sen. Baum:
„Wir haben die Boote in
zwei Trainingslagern ein-
gefahren, aber ob wir es
schaffen, wieder fünf Me-
daillen wie im Vorjahr zu
holen, steht in Sternen.“

Marvin Huth
im Finale
Waspo bei Kanu-DM

Eine schwere Aufgabe haben
die Footballer der BG 74 Ge-

nerals zu bewältigen. Am kom-
menden Sonntag um 15 Uhr
empfangen die Göttinger den
Tabellenführer der Regionalliga
Nord, die Lübeck Seals, zum
Rückrunden-Duell im Masch-
parkstadion. Vor zwei Wochen
erst fand das Hinspiel in Lübeck
statt. Trotz guten Starts der Gäs-
te entschieden die Seals die Par-
tie deutlich mit 21:7 für sich. Die
Vorbereitung auf die am Sonn-

tag anstehende Begegnung ver-
lief für die Generals schlecht. Da
etliche Spieler im Urlaub sind,
waren die Trainingsbedingun-
gen in den vergangenen zwei
Wochen alles andere als optimal.
Headcoach Matthias Schmücker
und sein Team – hier Esra Korf
(links) – hoffen, dass sie dennoch
in der Lage sind, dem Favoriten
mehr Paroli zu bieten als im Hin-
spiel und vielleicht sogar in der
fünften Partie den ersten Sai-
sonsieg einzufahren. oh/SPF

Generals Außenseiter gegen Seals TV Jahn gastiert
beim TSV Vellmar
Duderstadt (kku). Der TV
Jahn Duderstadt tritt am heuti-
gen Freitag um 19.30Uhr zu ei-
nem Testspiel beim TSV Vell-
mar an. Die Sporthalle „Auf
der Klappe“ in Duderstadt ist
am morgigen Sonnabend
Schauplatz eines weiteren Vor-
bereitungsspiels. Um 18 Uhr
empfängt derTV Jahn dort den
MTVHondelage.

Max Staats

Marvin Huth

Till Steffen

Lion Schettler

Ergebnis und Spielbericht
der Partien der 1. Kreisklas-
se B am heutigen Freitag
müssen unmittelbar nach
Spielschluss unter Telefon

0551/901702
an das Tageblatt gemeldet
werden.
Die Berichte von den am
Sonnabend und Sonntag
laufenden Begegnungen
müssen zwischen 17 und
18 Uhr unter Telefon

0551/901724 oder 726
durchgegeben werden.
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